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Das sensationellste Buch dieses Jahres!

Amerika von heute
von Urs Beiart Preis Fr. 4.50
Amerika, das Land aller Jugendträume, das Land der unbegrenzten Möglichkeiten,

mit seinen Höhen und Tiefen, seinen Freuden und Enttäuschungen.
Gleich Lichtbildaufnahmen sehen wir Landschaft, Städte und Menschen an uns
vorüberwandern. — Der Amerikaner, die Amerikanerin, wie sie sind, der Bandit
(Gangster), der Oelmagnat ohne Gewissen treten auf. Indianer, Neger und
Negerinnen geben ihre Visitenkarte ab. — Von tragischer Grösse zeugen die
Kapitel des zweiten Teils, mit dem bezeichnenden Titel: „Im Irrgarten des

Grosskapitals." — Menschenwerk ersteht und zersplittertl — Steht der Untergang

unserer Kultur, unserer Zivilisation bevor? — Lesen wir das Epos vom
Untergang der weissen Rasse? — Haben wir in Roosevelt den Erretter und
Erneuerer vor uns? — Ohne Demagogie, mit fanatischer Wahrheitsliebe, in
klarem, jedermann verständlichen Stil, ist dieses aufsehenerregende Buch
geschrieben.
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen oder direkt vom

Verlag Otto Walter A.-G.. Ölten

Reichen Liederstoff für Trachtenleute
bieten nachstehende Sammlungen:
Zwei Totzed schöni Liedli für Trachtelüt, Satz von Joh. Zentner Fr. —.80
Der Schweizer Musikant, Band I (88 Seiten), kart Fr. 2.—
Der Schweizer Musikant, Band II (100 Seiten), kart Fr. 2.50
Band III, Kinder- und Spiellieder für die Unterstufe und für die

Mutter Fr. 2.50
Niggli, Lieder aus der Heimat, 100 Schweizerlieder, kart. Fr. 3.50
Schweizer Volkslieder, mit Git.-Satz versehen, von A. Stern und

H. Leeb Fr. 2.—
Alte Wiegenlieder, mit verschiedenen Instrumenten oder am Klavier

zu singen Fr. 1.10
Schweizer Liedblätter, bis jetzt 20 Nummern im Umfang von 4 Seiten

à 10 Cts. erschienen. Auch als Heftchen (Jahrg. 1931, 32, 33), je Fr. —.60
Alte Schweizerlieder, in grosser Anzahl enthält die Sammlung

„Schweiz. Sing- und Spielmusik" nebst Blattausgabe (Spezial-
prospekt verlangen).

Roelli, „Bimbeli, Bambeli", 15 Kinderlieder mit Bildern, für Weih¬
nachten Fr. 3.—

hut Ansichtssendungen bereitwilligst vom

Verlag Hug & Co., Zürich
Basel, St. Gallen, Luzern, Winterthur, Neuchâtel, Lugano.

von vrs Lelsrl ?r«is I?r. >K.5V

Amerika, cias Lsng aller ^ugengtrsume, äas Lang ger unbegrenzte» NöglieK-
Keitsn, rnit seinen Löben ung listen, ssinsn Lreugsn ung Lnttsuscdungen.
dleiok Liedtbiigsuknabrnsn seden wir Lsngsebskt, Ltäckte ung Nenscben sn uns
vorüderwangern. — ver Amerikaner, llie Amerikanerin, wie sie sing, ller Sanckit
(Längster), cksr Ueimsgnst obne Le«issen treten gut, Inckisner, l^eger ung
Negerinnen gsbsn ibre Visitenkarts ab. — Von trsgiscber (Zrösss xeugen gis
Xsvitei ges «weiten Lsiis, mit gsrn bexelebnengen litei: „Im Irrgarten lies
LrossKspitsIs." — iVIensebenwerK ersteilt unck zersplittertl — Stellt cker Unter-
gang unserer Kultur, unserer Zivilisation bevor? — Lesen «ir ckss Hoos vom
Untergang cker «eissen stasse? — Haben «ir in ttoosevelt cken Erretter unck

Erneuerer vor uns? — Obus Ssmsgogie, rnit ksnstiseker WsKrKsitslisbs, in
Klarem, zegerinsnn verstäncllioben Ltii, ist gieses suksekenerregsngs LucK
gssodrisbsv.
Zu dsxiebsn gurob alle LueKKanglungen oger girekt vorn

Verlas Otto WsIIer « Otts»

KeieKen lleclerstott iür 1'rscK.enIeute
bieten naobstekengs Lsmmiuogen:
?«ei lotieck seböni I.ieckli für Iraebteliit, Lstx von ck'ok. Zentner Lr. —,80
0er 8eii«eizer IviusiKsnt, Sang I (83 Leiten), Kart Lr. 2.—
Der 8eb«e«er «usiksnt, Sang II (1«« Leiten), Kart Lr. 2,50
Lsnck III, Xincker- unck Lpielliecker Iiir gis Klntsrstuks ung kür äie

Nutter Lr. 2.50
^liggli, I.iecker sus cker Heimat, 100 LoKweixsrlieger, Kart, Lr, 3,50
8eii«eittr VolKsiieckor, mit Lit.-Lstx verssden, von A, Ltern unck

Ll, Leeb Lr, 2 —
Alte Vl/iegenliecker, mit versekiecisnen Instrumenten oger am Lisvier

xu singen Lr, 1,10
8cb«eizer t.ieckblstter, bis zstxt 20 Nummern im Lmksng von 4 Leiten

s 1« Ots, ersebienen, Aueb sls Sekteben (^sdi-g, 1931, 32, 33), ze Lr, —,6«
Alte 8eii«eiierliecker, in grosser Anxsbi entbait gis Sammlung

„LoKweix, Sing- unck LvieimusiK" nebst SIsttsusgsde (SpexisL
prosnekt verlangen),

Noeili, „Simbeli, Ssmbeii", 15 Xingeriiegsr mit Siigsrn, kür WeiK-
nsebten I?r. 3,—

lim ^nsicbtssengungen bsrsitwiiiigst vom

Ssssl, Lt, Osiien, Luxern, Wintsrtbur, Neuobstei, Lugsno,
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fiii- Büro»
Haus
und Reise

Die Königin der
Kleinschreibmaschinen

w.

Wenn Sie bei dem heutigen Tempo erfolgreich sein wollen,
sollten Sie eine Erika für Ihre Korrespondenz haben. Alle
Erika-Besitzer loben ihren unerreicht leichten Tastenanschlag.
die klare, regelmässige Seh ri ft, selbst bei vielen Durchschlägen.
Ueberhaupt hat die Erika alle Vorzüge einer grossen
Büromaschine, kostet jedoch nur halb so viel. Immer mehr
Geschäftsleute ziehen sie den grossen, teuren Büromafchinen vor.

GENERALVERTRETER:

-Zepf, Ölten
Verlangen Sie sofort den ausführlichen Gratisprospekt über
das neue Erika - Teilzahlungssystem. — Vermietung von
Schreibmaschinen Fr. 10.— bis Fr. 20.— im Monat, mit und
ohne Kaufvorbehalt.

LARA« VKRr»,

Ha«»

MW

Wenn 8ie Kei ciem neutiße» ?emp« erlolgreicj, sei« wollen,
8«IIte» 8ie ei»e LriKs für Ibre K«rre8p«»cle»? Ksbe». Alle
Lrilcs-Lesit^er loben ibre» unerreiebt leicbte» Lssiensnscjiisg,
clie KIsre, reßeimössige 8<j>ri5>, 8eibsi Kei viele» Our«j>8ci>IKge».

llekerbsupt Kst riie Lriic» «Ile Vorzüge einer ßrosse« Lüro»
mssobine, ic«8ler jeclock »ur K«IK »o viel. Immer mebr (?e»

«cb«ii8leule rieben «ie cle» Ar«8»e», teuren Iöür«i»sIcKi»e» vor.

QL^LR/VLVLRIttLIL«:

HV. II«»»I«r-Xei,lk, »Ken
Verlange» 8ie 8okorl cie» su8kükrlicken <Irsil8pro8peici über
lls8 neue LriKa»?eil2S»Iunß88V8kern. — Vermietung vo»
8ckre!bms8cni»e» ?r. Iv.— Ki8 ?r. 2<Z.— im I^lo»si, mit u»cl

obne liuukvorbeknll.
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